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Retro-Pop trifft Indie Folk: Katie Tich,
Martin Brothers und UAP im Schloss Bevern

transatlantisches Konzert am 3. august – erstes album von tich und uap erschienen

sikpromoter ist beruflich in
derklassischenMusikzuHau-
se, privat widmet er sich ganz
der elektronischenMusik und
kann unter dem Pseudonym
UAP schon auf beachtlicheEr-
folge verweisen.

Musizieren über den großen
Teich in echtzeit

Auf einerMusikerplattform
suchte er 2021 nach einer ge-
eigneten Stimme für einen
Song und stieß dabei auf Katie
Tich aus Baltimore. Katies
glasklares Gitarrenspiel und
ihre glockenhelle Stimme –
das passte! Und Katie, die mit
ihrem lupenreinen Folk in den

USA reüssiert, sagte sofort ja
zur Zusammenarbeit. Daraus
hat sich eine intensive Musi-
kerfreundschaft entwickelt,
was über den großen Teich
hinweg gar nicht so einfach
war. Glücklicherweise wurde
in Zeiten der Corona-Lock-
downs die Software „Jamu-
lus“ entwickelt, die ein ge-
meinsames Musizieren in
Echtzeit quer über denGlobus
möglich macht.
Welch technischer Auf-

wand und welch Knowhow
dafür nötig ist, zeigt sich in
einer Live-Schalte nach Ame-
rika. Es braucht eine Viertel-
stunde, bis die Verbindungen
stehen: „Jamulus“ für dieMu-

sik und „Zoom“ für die Kon-
versation, dann können Rai-
ner Aschemeier und Katie
Tich üben, als säßen sie
nebeneinander. Ihr eben er-
schienenes gemeinsames Al-
bummit dem sinnigen Namen
„Transatlantic“ entstand, oh-
ne sich je persönlich begegnet
zu sein. Entsprechend aufge-
regt gehen beide ihrem ersten
physischen Treffen und ihrem
gemeinsamen Auftritt im Be-
veraner Schlosshof entgegen.

Künftige eSc-Teilnehmer im
Schloss Bevern?

Komplettiert wird das Konzert
durch die Martin Brothers aus

Zürich. Dieses exzentrische
Synth-Pop-Duo war schon auf
Platz eins in den deutschen
Streamingdiensten zu finden
und ist in der Szene schon lan-
ge eine feste Größe. Nicki und
Oliver Martin haben sich zu-
dem beworben, ihr Land beim
nächsten Eurovision Song
Contest zu vertreten.
KatieTicheröffnet dasKon-

zert im Schlosshof, im Mittel-
teil werden die Martin Bro-
thers ihre unvergleichliche
Show abziehen, das Schluss-
drittel bestreiten UAP mit Ka-
tie Tich und dem Ausnahme-
gitarristen Chris Scharpen-
berg, der sowohl solo als auch
mit seiner Band Beastless

unterwegs ist. Scharpenberg
unterrichtet auch an der Holz-
mindener Musikschule.

hier gibt es Tickets

Veranstaltet wird das Konzert
vomHeimat- und Kulturverein
Bevern, organisiert von der
Projektgruppe Atelier Repfen-
nig und der Agentur klassik21.
Veranstalter undKünstler dan-
ken den Förderern des Events,
der VR-Bank Südniedersach-
sen, der StiftungNiedersächsi-
scher VR-Banken, der Kultur-
stiftung Landkreis Holzmin-
den und dem Freundeskreis
Schloss Bevern. Tickets gibt es
unter: www.tickets-uap.com.

Bevern. Das Konzert „Retro-
Pop meets Indie-Folk“ am
Samstag, 3. August, um 19.30
Uhr wird ein Event, wie es das
Schloss Bevern selten erlebt
hat: Katie Tich aus den Ver-
einigten Staaten, die Martin
Brothers aus der Schweiz, so-
wie UAP und Chris Scharpen-
berg aus Deutschland geben
ein gemeinsames Konzert. Da
ist für viele Geschmäcker et-
was dabei – Retro-Pop meets
Indie-Folk lautet das Mott.
Wie das Ganze zustande

kommt, erläutert Dr. Rainer
Aschemeier in seinem Tonstu-
dio in Holzminden. Der Mu-

Von ernSt SCHaffer

Das erste gemeinsame Album: Der Holzmindener Rainer Aschemeier und US-Musikerin Katie Tich sind sich noch nie persönlich begegnet. ernSt SCHaffer (2)

Smartphone löst Notruf aus –
aber es gibt keinen Unfall

Suchaktion auf der bundesstraße 240 zwischen Halle und dielmissen
(Sprachkontakt) durch die Ko-
operative Leitstelle war zuvor
fehlgeschlagen.
Rund 40 Einsatzkräfte der

Ortsfeuerwehren Halle und
Bodenwerder sowie ein Ret-
tungswagen und ein Notarzt-
fahrzeug des Regelrettungs-
dienstes der Rettungswache
Bodenwerder machten sich
umgehend auf den Weg zur
gemeldeten Einsatzstelle auf
der Bundesstraße 240 zwi-
schen Halle und Dielmissen.

einsatz schnell wieder been-
det

Trotz intensiver Suchmaß-
nahmen der Rettungskräfte
sowie Beamten der Polizei-
station Bodenwerder konnte
in diesem Bereich – sowie im
Umgebungsbereich – kein
Verkehrsunfall entdeckt wer-
den. So wurden die Einsatz-
maßnahmen am Donnerstag
um 21.30 Uhr wieder been-
det.

halle.Ein automatischerNot-
ruf eines Smartphones hat am
Donnerstagabend für einen
Großeinsatz von Feuerwehr
und Rettungskräften gesorgt.
Gegen 20.55 Uhr lief die Alar-
mierung bei den Einsatzkräf-
ten auf. Gemeldetwurde, dass
vermutlich durch einen Ver-
kehrsunfall eine Person in
ihrem Fahrzeug eingeklemmt
sei. Eine Kontaktaufnahme

Von guido laßMann

BesiNNuNg zum wocheNeNde

Gott erwartet mich
I ch besuche gerne alte
Friedhöfe: Die Ruhe, die

Abgeschiedenheit. Der Lärm
der Welt tritt zurück. Der mir
liebste Ort der Ruhe: Das ist
ein Familiengrab in meinem
Heimatort. „Hier ruht in Got-
tes Ewigkeit“ steht auf dem
Grabstein, darunter der Na-
me.
Wenn man sich umschaut,

siehtman, wie sichGeneratio-
nen hier gegenseitig die Hand
geben: „Johanna“ oder „Emi-
lie“heißendieFrauenmitVor-
namen, und das seit 200 Jah-
ren. Und wenn die Sonne
scheint, kann man sich ausru-
hen, auf der steinernen Bank.
Sie ist für Besucherinnen und
Besucher aufgestellt, als wer-

de man erwartet.
„Dein ist dasReichunddie

Kraft und die Herrlichkeit…
in Ewigkeit“, so heißt es im

Vaterunser.Daswird spürbar
auf der Bank zwischen all
denToten:Gottwarda, bevor
ich gewesen bin, er wird da
sein, längst nachdem ich ver-
gangen bin und mein Leib
hier in der Erde liegt bei den
anderen. So, als ob ich erwar-
tet werden würde am Ende,
willkommengeheißen.Nicht
nur von all den Verwandten
damitdemVornamenJohan-
na oder Emilie, auch von
Gott, der mich erwartet. Da,
unter den Zweigen bei den
alten Bäumen – Ewigkeit.
Und mehr noch: Während

ich hier sitze, ist er auch da.
Ist bei mir, wie er bei den
ganzen Vorfahren ist und
war, und auch bei denen, die

da hinten auf dem Friedhof
die Gräber herrichten und
sichum ihreVerwandten sor-
gen.
Ein Engel steht auf einem

Grabstein, mit einer Trompe-
te, erhoben. Er singt, er ver-
kündet den Sieg. Nicht den
Sieg der Menschen, die da-
runter liegen, auch wenn die
sich das manchmal ge-
wünscht hätten. Er singt von
der Auferstehung, am Ende
der Tage. Den Sieg des Rei-
ches Gottes, den verkündet
er! Dass Christus lebendig ist
und dass er alle befreien
wird.
Ich sitze unter dem Engel

und kann darüber nachden-
ken, wie das so sein wird.

Vielleicht so ähnlich wie hier
zwischen all den Toten: Ge-
borgen, geschützt in Gottes
Hand. In Ewigkeit.
Das ist ein ganz neues Le-

ben, das macht frei und offen
und es macht gelassen und
gibt Zuversicht. Und es lässt
mich Anteil nehmen am
Schicksal anderer: So wie ich
mich beschützt und umsorgt
fühle, so kann ich auch andere
schützen, und sie umsorgen.
Dein ist das Reich und die

Kraft… – herrlich, diese Ewig-
keit. Amen.

2claudia Glebe ist pastorin im
Kirchenkreis Holzminden-boden-
werder

Automatischer Notruf: Rettungskräfte waren zwischen Halle und
Dielmissen im Einsatz. JonaSWalzberg/dpa

KurzNotizeN

die Gewinner des
Silberschießens
Scharfoldendorf.der
Schützenverein Scharfolden-
dorf hat wieder das Silber-
schießen auf den Kappenberg
ausgetragen. die preisträger
sind: Marion Hundertmark (Sil-
berpreis damen), lucas Jakob
(Silberpreis Herren), Volker
Schreiber (Königspokal), ba-
betteMaul (Schütte pokal).
giovanni Catanea (gäste-
preis).

Gottesdienst in
Wenzen
Wenzen.amSonntag, 28.
Juli, wird um 10uhr zumgot-
tesdienst nachWenzen in die
St. Jacobi Kirche eingeladen.
diakon im Verkündigungs-
dienst andreas von einem
wird diesen gottesdienst ge-
stalten. die gemeinde ist da-
zu eingeladen.

Schenke Leben,
Spende bLut.

Mehr Termine unter:
www.blutspende-leben.de

Holzminden
McDonald‘s
Burgbergblick 2
14:00 - 19:00 Uhr

Donnerstag

25.
Juli
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